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Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz

Ihr Partner und autorisierter Fachhändler für:
• FRANCOTYP-POSTALIA – Postbearbeitungssysteme
• TOSHIBA – Kopier- und Faxsysteme
• BROTHER – Fax- und Drucker
• HSM – Aktenvernichter
• ZUBEHÖR – aller Peripheriegeräte

A-3443 Sieghartskirchen, Preßbaumer Str. 6, Tel. 02274/30130
Fax 02274/30131, E-Mail franco-postalia@buerounger.at

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem Betrieb
Professioneller Einbruchsschutz – mehr als nur eine Alarmanlage.

SOMMERAKTION:  BATTERIENTAUSCH  BEI
FUNKALARMANLAGEN JETZT MINUS 25% ! ! !
AKTION AUCH FÜR FREMDANLAGEN GÜLTIG

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE 

3441 DIETERSDORF   QUELLENGASSE 5
Telefon: 02274-2108     Mobil: 0664-39-56-135

www.moser-alarm.at

Ihr wirklich professioneller Partner für Sicherheitstechnik in 3441 
Schauraum vorhanden, bitte um telefonische Voranmeldung 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend!

Zweifelsfrei eine gute Präsentation unserer Ge-
meinde ist uns mit dem Festival aufhOHRchen 
gelungen. Tausende Besucher strömten zu den 

diversen Veranstaltungen um diese zu genießen oder in-
teraktiv mitzuerleben. Ein Impuls, der der Wirtschaft, dem 
Kulturstandort und Sieghartskirchen insgesamt positive 
Resonanzen gebracht hat und sicherlich nachhaltig wir-
ken wird. Danke allen Teilnehmern und Organisatoren für 
die gelungene Umsetzung!

Klartext zu Umfahrung Sieghartskirchen:
Lassen sie mich hier auch eine Klarstellung zum Thema 
Umfahrung Sieghartskirchen machen, das in den letz-
ten Wochen große Unruhe ausgelöst hat. Wieder einmal 
durch Fehlinterpretation oder absichtlich falscher Darstel-
lung.
Tatsache ist, dass ich bereits vor einigen Jahren das Land 
NÖ gebeten habe, eine Studie über die Verkehrsströme 
des Ortes Sieghartskirchen zu erstellen, um einmal zu 
wissen, von welchen Frequenzen sprechen wir bei der 
Durchquerung des Ortes, wie viele Fahrzeuge fahren von 
wo nach wo hin und wie lange ist die Verweildauer in der 
Ortschaft. Ein Problemthema, das ich als Bürgermeister 
nicht ignorieren kann und auch nicht auf Zurufe warte um  
hier tätig zu werden. Dahingehend hat das Planungsbüro 
auch eine Machbarkeitsstudie über eine Umfahrung an-
gefertigt. Auf Grund dieser Daten wird der Verkehr weiter 
beobachtet und Veränderungen festgehalten. So weit, so 
gut. 
Nun hat die Planungsfirma diese Daten und die Planung 
ins Internet gestellt und damit großen Wirbel ausgelöst. 
Besonders Findige haben dann herausgelesen, dass es 
bereits ein Umfahrungsprojekt gibt und dieses ausver-
handelt ist. Dies stimmt nicht! 
Schade, dass auch all jene die sogar Zeitungsinterviews 
gegeben oder Zettel verteilt haben, sich nicht einmal die 
einfache Mühe gemacht haben, bei mir nachzufragen. 
Denn jeder der ein wenig Ahnung hat, wie solche großen 
Projekte initiiert und umgesetzt werden, weiß, dass man 
kein Vorhaben dieser Dimension „heimlich“ umsetzen 

kann. All jene die dies 
behaupten, waren ent-
weder noch nie in der 
Kommunalpolitik drin-
nen oder haben sich 
schon wieder lange 
von ihr verabschiedet. 
Denn hier geht es um 
die Übernahme der Ko-
sten durch das Land, die Einbeziehung der Bürger und 
der Grundeigentümer, hier gibt es Verhandlungen mit 
Natur- und Umweltschutz der Raumordnungsabteilung 
und vieles mehr. Ein Projekt, das hunderte Menschen be-
schäftigen würde!
Warum keine öffentliche Darstellung meinerseits erfolgt 
ist, ist damit einfach erklärt: Hätte ich diese Untersuchung 
bekannt gemacht, hätten manche - so wie es momen-
tan geschieht - die Bürger permanent verunsichert und 
Schreckgespenster an die Wand gemalt. Dies ist verant-
wortungslos!
Eines hat sich aber gezeigt, das Thema Stau und Überla-
stung in der Preßbaumerstraße und am Karl Berger Platz 
werden uns weiter beschäftigen und ich sehe mich in der 
Verantwortung alle möglichen Grundlagen und Lösungs-
ansätze auszuloten und im Falle einer Maßnahmenset-
zung parat zu haben!
Ich hoffe damit dieses Thema ausreichend erläutert zu 
haben, sollten Sie noch Fragen dazu haben, können Sie 
mich jederzeit persönlich kontaktieren.
Einen schönen, erholungsreichen Sommer sowie allen 
bäuerlichen Familien eine unfallfreie und erfolgreiche 
Ernte sowie dann ebenfalls ein paar Tage der Erholung 
wünscht Ihnen

Ihr

Bgm. Johann Höfinger   

Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz



Aktuelles

Sieghartskirchen

BILDUNGSFAHRT INS STIFT KLOSTERNEUBURG
Regelmäßig lädt das Bildungs- und Heimatwerk Sieghartskirchen 
unter dem Motto „Lerne deine Heimat kennen“ zur gemeinsamen 
Bildungsfahrt ein. Am Samstag, dem 24. Mai 2014 führte die Bil-
dungsfahrt, unter der Leitung von Obfrau Josefa Geiger sowie Bil-
dungsbeauftragte SR Christa Edhofer, die Teilnehmer in das Stift 
Klosterneuburg. Am Programm standen die Besichtigung der sa-
kralen Sehenswürdigkeiten sowie die neu gestalteten Gärten.

DIE REGION LERNT - WIKI-EINTRAGUNGEN ÜBER SIEGHARTSKIRCHEN
Unter dem Motto „Die Region lernt“ wurde vom Regionalent-
wicklungsverein Donauland-Traisental-Tullnerfeld ein eigenes 
WIKI eingerichtet: www.direle.at/wiki/index.php

Wir freuen uns, wenn auch Sie Ihr Wissen eintragen, ob Ge-
schichten, Überlieferungen, Bräuche oder Kochrezepte - las-
sen Sie uns das „Regions-WIKI“ gemeinsam befüllen. 

Über Sieghartskirchen gibt es bereits erste Eintragungen: 
Unter dem Hauptthema „Geschichten & Überlieferungen“ 
werden von der Marktgemeinde Sieghartskirchen die Informa-
tionen zum I. Weltkrieg online gestellt: Aus den Schulchroniken 
sind alle Einträge zum 28.6.1914 und die Schuljahre 1914/15 
bis 1917/18 komplett veröffentlicht.
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WIESENFÜHRUNG „GEMEIMNISVOLLE WIENERWALDWIESEN“
Am 13. Februar 2014 folgten zahlreiche Besucher der Einla-
dung zu einer spannenden Bilderreise unter dem Titel „Ge-
heimnisvolle Wienerwaldwiesen“ in den Kulturpavillon Sieg-
hartskirchen. Ergänzend zu der Bildershow gab es am 19. Juni 
2014 mit dem Team des Biosphärenpark Wienerwalds eine ko-
stenlose Führung durch die schönsten Wiesen Röhrenbachs.

AUTOHANDEL GLAVAS SETZT AUF WPS
Auf der Suche nach einem neuen Standort entschied sich die Firma 
Autohandel Glavas für den Wirtschaftspark Sieghartskirchen. „Die 
Wahl ist aufgrund der guten Frequenz sowie der ausgezeichneten 
Lage auf  den Wirtschaftspark Sieghartskirchen gefallen.“, betont 
der Geschäftsführer Danijel Glavas. 

Die Firma besteht seit 2006 in Mitterndorf  und beschäftigt derzeit 
zwei Mitarbeiter. Mit dem neuen Standort soll der Autohandel sowie 
die KFZ-Werkstätte für alle Marken weiter ausgebaut werden. 

Ab Mitte August 2014 wird mit dem Bau auf  dem 3500 m² großen 
Grundstück begonnen. Die Fertigstellung ist für Herbst 2014 geplant.



Aktuelles

BÜRGERMEISTER LUD ZUR FEIER NACH DER MUSTERUNG
Am 24. und 25. März 2014 hatten sich die Stellungspflichtigen der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen der Stellungskommission in St.Pölten vor-
zustellen. Zum Abschluss lud Bürgermeister NR Johann Höfinger alle 
Stellungspflichtigen zur traditionellen gemeinsamen Feier ins Gasthaus 
Kirchenwirtin in Ollern ein. Einige folgten dieser Einladung und ließen den 
Tag mit Geschäftsführenden Gemeinderat Karl Heiß gemütlich bei Speis 
und Trank ausklingen.
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VORTRAG „DIE BEDEUTUNG KINDLICHER PROVOKATION“
Das Bildungs-und Heimatwerk Sieghartskirchen einen Vortrag über die 
Bedeutung kindlicher Provokation im Pezihaus Rappoltenkirchen. Obfrau 
Josefa Geiger und Gemeinderätin Silvia Sulzer konnten viele interessier-
te Besucher begrüßen. Frau Dr. Ilse Aumüller zeigte auf, warum manch-
mal provokantes Verhalten von Kindern und Jugendlichen uns schnell an 
unsere eigenen Grenzen bringt und gab viele Ratschläge.

WEB & IT
Moderne Homepages zu fairen Preisen: alle Leistungen rund um 
Ihren zeitgemäßen Internetauftritt

Landesstraße 11, 3441 Ranzelsdorf  |  Tel.: 02274 210 76  |  E-Mail: offi ce@kutech.at  |  www.kutech.at

Schilder & Beschriftungen
Beschriftung von Fahrzeugen, Gebäuden, Tafeln und Vielem mehr

Grafi k & Druck
Gestaltung & Produktion von Geschäftsdrucksorten, Broschüren, Foldern, Etiketten, etc.

WOHNHAUSANLAGE SIEGHARTSKIRCHEN FERTIGGESTELLT

Nachdem 2011 und 2013 die ersten beiden Bauabschnitte der neuen 
Wohnhausanlage am alten Sportplatz in Sieghartskirchen feierlich eröff-
net wurden, folge am 15. Mai 2014 die Schlüsselübergabe der Reihen-
hausanlage des letzten Bauabschnittes. Die Schlüsselübergabe erfolgte 
mit musikalischer Begleitung durch den Musikverein sowie einer Seg-
nung durch Pfarrer Mag. Grzegorz Slonka. „Alle Wohneinheiten sind be-
reits vergeben.“, freut sich Bürgermeister NR Johann Höfinger.

SEGNUNG HERZ-MARIA-STATUE IN PLANKENBERG
Am Sonntag, dem 25. Mai 2014  wurde die Herz-Maria-Statue nach der 
Maiandacht in der Kapelle in Plankenberg durch Pfarrer Mag. Christian 
Poschenrieder gesegnet. Franz Hobl restaurierte die zuletzt 1982 restau-
rierte Statue für die Marktgemeinde Sieghartskirchen. 

BENEFIZKONZERT MIT DER MUSIKSCHULE SIEGHARTSKIRCHEN
Am 16. Mai 2014 fand wieder das alljährliche Benefizkonzert der Rock- und 
Popbands und „PIG Band“ der Musikschule statt. „Mein besonderer Dank 
gilt den Musikschullehrern Mag. Florian Fennes und Karl Mayr sowie den 
herausragenden Schülern, da ohne deren Engagement diese großartige 
Veranstaltung nicht möglich wäre. Durch die Einnahmen kann Bedürftigen 
mit dem Sozialfonds Sieghartskirchen weiterhin eine rasche und unbüro-
kratische Hilfe ermöglicht werden.“, freut sich GGR Rudolf  Winhofer.



BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

xx

Kontakt Erlebnisbad:
Bademeister Johann Netek: 02274/2460

Öffnungszeiten Erlebnisbad 2014
1. Mai - 15. Juni 10:00-19:00 Uhr
16. Juni - 15. August 09:00-20:00 Uhr
16. - 31. August 09:00-19:00 Uhr
1. - 14. September
(nach Wetterlage)

10:00-18:00 Uhr
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Europawahl am 25.05.2014
www.sieghartskirchen.gv.at

Das Ergebnis der EU-Wahl 2014 für Sieghartskirchen im Detail:

Bei der Europawahl am 25.05.2014 gab es in 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen eine 
Wahlbeteiligung von 49,58 %. Das waren um 

Anz. % Anz. % Anz. % Anz. % Anz. % Anz. % Anz. % Anz. % Anz. %

1 - Abstetten 887 445 25 420 160 38,10% 78 18,57% 86 20,48% 35 8,33% 3 0,71% 24 5,71% 4 0,95% 3 0,71% 27 6,43%

2 - Elsbach 475 257 3 254 69 27,17% 55 21,65% 77 30,31% 22 8,66% 2 0,79% 18 7,09% 0 0,00% 4 1,57% 7 2,76%

3 - Kogl 416 217 8 209 64 30,62% 41 19,62% 47 22,49% 20 9,57% 2 0,96% 23 11,00% 1 0,48% 3 1,44% 8 3,83%

4 - Ollern 680 367 21 346 122 35,26% 66 19,08% 75 21,68% 28 8,09% 1 0,29% 33 9,54% 2 0,58% 4 1,16% 15 4,34%

5 - Riederberg 634 260 8 252 61 24,21% 40 15,87% 59 23,41% 37 14,68% 1 0,40% 32 12,70% 5 1,98% 5 1,98% 12 4,76%

6 - Rappoltenk. 566 291 11 280 88 31,43% 56 20,00% 74 26,43% 12 4,29% 0 0,00% 26 9,29% 4 1,43% 7 2,50% 13 4,64%

7 - Ried a. Rdbg. 292 131 6 125 50 40,00% 9 7,20% 15 12,00% 31 24,80% 0 0,00% 16 12,80% 2 1,60% 0 0,00% 2 1,60%

8 - Röhrenbach 143 86 2 84 30 35,71% 11 13,10% 23 27,38% 4 4,76% 0 0,00% 7 8,33% 2 2,38% 2 2,38% 5 5,95%

9 - Sieghartsk. 732 367 15 352 90 25,57% 81 23,01% 85 24,15% 35 9,94% 0 0,00% 35 9,94% 1 0,28% 8 2,27% 17 4,83%

10 - Sieghartsk. 816 376 17 359 99 27,58% 99 27,58% 97 27,02% 27 7,52% 1 0,28% 17 4,74% 4 1,11% 3 0,84% 12 3,34%

Summe 5641 2797 116 2681 833 31,07% 536 19,99% 638 23,80% 251 9,36% 10 0,37% 231 8,62% 25 0,93% 39 1,45% 118 4,40%
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2,31% weniger Wähler als bei der letzten Europawahl im 
Jahr 2009.
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Die Badesaison hat bereits 
begonnen. Hier finden 
Sie die Öffnungszeiten 

für das Erlebnisbad Sieghartskir-
chen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! 

Erlebnisbad Sieghartskirchen
Badgasse 1, 3443 Sieghartskirchen



BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Rechnungsabschluss 2013

Sieghartskirchen bleibt in Schwung.

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

xx

Ordentl. Haushalt: Einnahmen/Ausgaben

2011 € 12.032.207,74
2012 € 13.445.819,52
2013 € 14.924.453,15

Außerordentl. Haushalt: Einnahmen/Ausgaben

2011 € 2.696.968,75
2012 € 3.141.291,02
2013 € 7.303.697,95

Der Rechnungsabschluss zeigt den, in Zahlen gegossenen, Rechenschaftsbericht der Gemeindeführung über 
die Arbeit des abgelaufenen Kalenderjahres und belief sich in den jeweiligen Jahren auf folgende Summen: 

D as Rechnungsergebnis 
für das Jahr 2013 ist be-
deutend erfreulicher als 

geplant ausgefallen. Der Prüfungs-
ausschuss hat den Rechnungsab-
schluss 2013 überprüft und dessen 
sachliche und rechnerische Richtig-
keit festgestellt.

Ordentlicher Haushalt
Im Ordentlichen Haushalt sind die 
Ausgaben und Einnahmen des 
laufenden Betriebes dargestellt. Der 

Rechnungsabschluss 2013 weist 
im ordentlichen Haushalt 
Einnahmen in Höhe von 
€ 14.924.453,15 und Ausgaben 
von € 13.379.626,84 aus.  Damit 
konnte ein Überschuss in Höhe 
von € 1.544.826.31 erwirtschaftet 
werden, der im Nachtragsvoran-
schlag 2014 budgetiert wird.

Außerordentlicher Haushalt
Der außerordentliche Haushalt um-
fasst besondere bzw. in der Regel 

einmalige Gemeindevorhaben, wie 
z.B. Investitionen in die Infrastruk-
tur, die allen zu Gute kommen, oder 
nachhaltige Zukunftsprojekte, die 
eine Verbesserung der Standort-
qualität, der Wohn-, Arbeits- und 
Lebensqualität der Gemeindebür-
ger bewirken. 
Die Einnahmen und Ausgaben im 
außerordentlichen Haushalt betru-
gen € 7.303.697,95

Der Rechnungsabschluss für 2013 weist aus der Sicht der Finanzreferentin ein 
überaus erfreuliches Ergebnis aus. Der verfolgte Konsolidierungskurs hat sich, 
wie auch in der Vergangenheit, als richtig und zielführend erwiesen. 
Die Einsparungen von rd. € 1,5 Mio. gegenüber dem Voranschlag konnten er-
zielt werden,  obwohl sehr kostenaufwendige Investitionen getätigt wurden.  
Ich darf hier auf die Renovierung und den Umbau der Volksschule sowie von 
Feuerwehrgebäuden hinweisen.

Dieses überaus positive Ergebnis führe ich auf mehrere Faktoren zurück:
•  das günstige Wirtschaftswachstum welches zu höheren Ertragsanteilen führt,
•  das weiterhin günstige Zinsniveau,
•  Projekte, wie z.B. Umbau des Rathauses, wurden zurückgestellt und
•  last but not least, der von mir verfolgte Spar- und Konsolidierungskurs.
Im Außerordentlichen Haushalt wurden vornehmlich Investitionen in die Infrastruktur und nachhaltige 
Zukunftsprojekte budgetiert. Im Jahr 2013 waren das unter anderem Ausgaben für den Straßenbau 
sowie für den Ankauf von Grundstücken im Gewerbegebiet Einsiedl.
Wenngleich die von mir gesetzten Maßnahmen nicht immer die ungeteilte Zustimmung im Gemeinderat 
erhielten, so halte ich sie dennoch zum Wohl und Nutzen unserer Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und 
Bürger für richtig. Es ist mein Bestreben und als Finanzreferentin der Gemeinde sehe ich mich dazu 
verpflichtet, mit den eingesetzten Mitteln den größtmöglichen Effekt und Nutzen für unsere Gemeinde 
zu erzielen.

Vizebürgermeisterin
Silvia Wolfsberger
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Europawahl am 25.05.2014
www.sieghartskirchen.gv.at

Erlebnisbad Sieghartskirchen
Badgasse 1, 3443 Sieghartskirchen



Ordination - Alle Kassen
Untere Marktstraße 11a, 3443 Sieghartskirchen

     Tel.: 02274/2464 	 Homepage: www.dr-kerbl.at
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BÜRGERSERVICE
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Neue Gemeindeärztin in Sieghartskirchen

Seit 1. Juli 2014 ist Frau Dr.med.univ. Renate Kerbl-Hofinger 
Sieghartskirchens neue Gemeindeärztin.

Dr.med.univ. Renate Kerbl-Hofinger ist wohn-
haft in Riederberg, verheiratet, und hat zwei 
Kinder. Nach der gemeinsamen Führung einer 

Gruppenpraxis mit Dr.med.univ. Andreas Felbauer über-
nahm sie mit 1. Juli 2014 die Tätigkeiten als Gemeinde-
ärztin. Sie ist Allgemeinmedizinerin mit dem Additivfach 
für Geriatrie (Altersmedizin und -heilkunde). Darüber hi-
naus hat sie das Notarztdiplom.
Dr.med.univ. Renate Kerbl-Hofinger
Gemeindeärztin in Sieghartskirchen

„Während meiner abwechslungs-
reichen medizinischen Laufbahn 
weckten die Krankheiten des al-
ternden Menschen mein besonderes 
Interesse.“, so Dr. Kerbl-Hofinger. 

Des weiteren folgte eine Ausbildung auf dem Gebiet Pal-
liativmedizin. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Osteopo-
rose (Alterserkrankung des Knochens). Nach entspre-
chender Ausbildung betreute sie im Landesklinikum Tulln 
die Osteoporose-Beratung.

Öffnungszeiten
Montag 07:00-11:30 Uhr & 17:00-19:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag 07:00 - 11:30 Uhr

Vizebürgermeisterin Silvia 
Wolfsberger, Bürgermei-
ster NR Johann Höfinger, 
Gerhard Lackner (Ortsstel-
lenleiter Rotes Kreuz Sieg-
hartskirchen) und geschäfts-
führende Gemeinderätin 
Josefa Geiger begrüßten 
Dr.med.univ. Renate Ker-
bl-Hofinger im Rahmen der 
Ordinationseröffnung.

Seit heuer können 1424 Jugend:karte NÖ-Besitzer 
die Gutscheine des Magazines einfach mittels App 
einlösen. Die Gutscheine sind somit immer griffbe-

reit und man ist immer über neue Aktionen und Veranstal-
tungen bestens informiert. 
Für alle die noch keine 1424 Jugend:karte NÖ besitzen: 
Sie bringt viele Ermäßigungen bei Partnerbetrieben, Infos 
über Jugendangebote in NÖ und europaweite Vorteile in 
Kooperation mit der European Youth Card. 
Ab sofort können diese mittels Formular direkt am Gemein-
deamt beantragt werden. Einfach Anmeldeformular herun-
terladen, ausfüllen und in das Gemeindeamt bringen! 

Neu App für 1424 Jugend:karte NÖ

Gutschein für das Erlebnisbad Sieghartskirchen für 1424 Jugend:karte NÖ-
Besitzer nun einfach mit dem Smarktphone mittels App einlösen 

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter:

 http://www.1424.info/

Sozialfonds Sieghartskirchen
www.sieghartskirchen.gv.at

Hilfswerk Menüservice - Schon probiert?
Genießen Sie mit dem Gutschein ein gratis Essen zum Ausprobieren des Menüservices.
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Neue Gemeindeärztin in Sieghartskirchen

Impressum: Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger sowie Redaktion: Marktgemeinde Sieghartskirchen,
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen. Tel.: 02274/5005-21, E-Mail:gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister NR Johann Höfinger
Hauszustellung: Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet Sieghartskirchen und an 
ausgewählte andere Unternehmen/Institutionen durch die Österreichische Post AG versandt.
Werbung: Entgeltliche Werbung ist möglich. Es gelten die Anzeigentarife 2014.
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Neu App für 1424 Jugend:karte NÖ

Sozialfonds Sieghartskirchen
www.sieghartskirchen.gv.at

Wem hilft der Sozialfonds?
Der Sozialfonds hilft Bürgern der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen, die unverschuldet in Not geraten sind, rasch 
und unbürokratisch mit einer einmaligen Sozialunterstüt-
zung.

Bürger die unverschuldet in Not geraten sind, erhalten durch den Sozialfonds 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen unbürokratische und schnelle Hilfe.

Wie kann die Unterstützung beantragt werden?
Die Unterstützung kann mittels Formular im Meldeamt 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen beantragt werden.

Wo erhalte ich ein Antragsformular?
Das Antragsformular erhalten Sie am Meldeamt der Marktgemein-
de Sieghartskirchen oder unter www.sieghartskirchen.gv.at
Es ist erforderlich, die notwendigen Einkommensnachweise bei-
zulegen.

Welche Unterstützung ist möglich?
Grundsätzlich kann nur einmal aus demselben Anlass 
geholfen werden. Laufende Unterstützungen zum Le-
bensunterhalt sind nicht möglich.

Kontakt Meldeamt:
Julia Baumgartner: 	02274/5005-23
Melanie Schwert: 	 02274/5005-35
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Schon probiert? Schmeckt wie hausgemacht! 
Hilfswerk Menüservice. Ihr Restaurant zuhause.

Wie aus 
Mamas 
Küche.

Gutschein  
Jetzt Gratisessen anfordern!

Bitte senden an: 
NÖ Hilfswerk, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten.

Pro Person wird ein Gratisessen abgegeben.
Keine Barablöse möglich. Stand: 4/2014

n  Für jeden das Richtige. Lieber das 
Wochenmenü mit hochwertigem Frische-
paket (Salat, Obst ...) zum Fixpreis oder die 
freie Wahl aus über 100 Speisen?

n  Einfach bestellt. Kostenlos geliefert. 
Schnell zubereitet. Bei uns gibt es keine 
Bestellverpflichtung!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bestelltelefon: 02742/90 4 90-10                                      www.hilfswerk.at

Name: 

Adresse: 

Telefon: 

Hilfswerk Menüservice - Schon probiert?
Genießen Sie mit dem Gutschein ein gratis Essen zum Ausprobieren des Menüservices.
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Einen großen Erfolg feierte das 22. Nie-
derösterreichische Volksmusikfestival 
aufhOHRchen vom 12. bis 15. Juni 2014 

in Sieghartskirchen. 6.500 begeisterte Besucher 
erlebten bei herrlichem Wetter ein einzigartiges 
Begegnungsfest mit Musik, Tanz und guter Unter-
haltung.

„Alles Volksmusik hieß es in Sieghartskirchen und 
dass diese keineswegs veraltet, sondern jung, 
modern und hervorragend für ein großes Festi-
val geeignet ist, bewiesen die Veranstalter des 
größten Niederösterreichischen Volksmusikfestes 
aufhOHRchen Dorli Draxler, Geschäftsführerin 
Volkskultur Niederösterreich und Johann Höfin-
ger, Bürgermeister der aufhOHRchen-Gemeinde 
2014.“,  so die Resonanz in der Presse. 
 „Die verbindende Kraft der Musik, das Miteinander 
der Generationen und die tief verwurzelte Volks-
kultur in Niederösterreich zeigte sich an diesem 
Wochenende ganz stark.“, freute sich Dorli Draxler 
und über die fröhliche und positive Stimmung wäh-
rend der Festivaltage in Sieghartskirchen.

Rund 1.000 Musikanten und Tänzer in 28 Ver-
anstaltungen hüllten von 12. bis 15. Juni Sieg-
hartskirchen in eine einzigartige Klangwolke. Die 
Einbindung der regionalen Vereine und Kultur-
schaffenden macht die Einzigartigkeit von auf-
hOHRchen aus. Vier intensive Festivaltage ges-
pickt mit zahlreichen Höhepunkten warteten auf 
die 6.500 begeisterten Besucher. 

Die Hobbykünstler verschönerten das Festival mit 
einer Ausstellung von 13. bis 15. Juni 2014 im Sit-
zungssaal am Gemeindeamt Sieghartskirchen.

22. NÖ Volksmusikfestival

aufhOHRchen
in Sieghartskirchen

Das war aufhOHRchen in Sieghartskirchen
NÖ Verkehrsplaner Friedrich Zibuschka , Theres Frie-

wald-Hofbauer (Geschäftsführerin Club Niederöster-

reich), Bürgermeister NR Johann Höfinger, GF Dorli 

Draxler, Rudolf Berger (Berger-Schinken), Bezirksschu-

linspektorin Eva Roßkopf und Moderator Robert Ziegler 

(ORF Niederösterreich) nach dem „Runden Tisch“.

aufhOHRchen gilt als Synonym für Vielfalt und 
höchste musikalische Qualität, zielt aber zugleich 
auf ein breiteres Kulturverständnis ab und bietet 
neben traditioneller Volksmusik auch Raum für ge-
sellschafts- und kulturpolitische Gespräche. 
Zum Auftakt startete das Festival mit einem „Run-
den Tisch“ zum Thema „Heimvorteil – Entwicklungs- 
perspektiven in Sieghartskirchen“, der große Reso-
nanz auslöste. Aufgrund der räumlichen Gunstlage 
im Speckgürtel von Wien gilt Sieghartskirchen als 
attraktiver Anziehungspunkt und als Gemeinde mit 
großem Wachstumspotential. Eine hochkarätige 
Expertenrunde, mit Theres Friewald-Hofbauer, 
Geschäftsführerin Club Niederösterreich, Rudolf 
Berger (Berger-Schinken), Bezirksschulinspek-
torin Eva Roßkopf und NÖ Verkehrsplaner Fried-
rich Zibuschka, diskutierte über die Chancen aber 
auch das Konfliktpotential, die der große Bevöl-
kerungszuwachs für Sieghartskirchen bedeutet. 
Erörtert wurden Fragen nach Wohnraumbeschaf-
fung, Bildungseinrichtungen, Freizeitangeboten, 
der Arbeitsmarktsituation und der geeigneten In-
frastruktur für altersgerechtes Wohnen und Bar-

Johann Höfinger
Bürgermeister der Marktgemeinde Sieghartskirchen

„Das Volksmusikfestival auf-
hOHRchen war ein gelun-
genes Fest für, von und mit 
Sieghartskirchen!“, freut sich 
Bürgermeister Höfinger
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Die Hobbykünstler verschönerten das Festival mit 
einer Ausstellung von 13. bis 15. Juni 2014 im Sit-
zungssaal am Gemeindeamt Sieghartskirchen.

22. NÖ Volksmusikfestival

NÖ Verkehrsplaner Friedrich Zibuschka , Theres Frie-

wald-Hofbauer (Geschäftsführerin Club Niederöster-

reich), Bürgermeister NR Johann Höfinger, GF Dorli 

Draxler, Rudolf Berger (Berger-Schinken), Bezirksschu-

linspektorin Eva Roßkopf und Moderator Robert Ziegler 

(ORF Niederösterreich) nach dem „Runden Tisch“.

rierefreiheit. Hohe Emotionalität lösten 
vor allem die Themen Verkehrsplanung 
und Verkehrssicherheit aus, die Sieg-
hartskirchen in Zukunft vor eine große 
Herausforderung stellen. 
Die rund 160 Zuhörer folgten interes-
siert den Ausführungen der Experten-
runde, den vielen Aspekten und Per-
spektiven, die im Laufe des Abends 
zur Sprache kamen und beteiligten 

sich rege an der anschließenden Diskussion. 
„Auch wenn noch etliche gesellschaftspolitische 
und infrastrukturelle Aufgaben auf Sieghartskir-
chen warten, freue ich mich über die „Lebendigkeit“ 

in der Gemein-
de, die von den 
vielen Vereinen, 
Organisat ionen 
und Einrichtungen, 
von ehrenamtlich 
tätigen Menschen 
getragen wird.“, so 
Bürgermeister Hö-
finger im Rahmen 
des Symposiums.
 In der Motivation die-
ser Vereine, das kul-

turelle Leben in der Gemeinde mit ihren Ideen zu 
bereichern, sieht Höfinger eine wesentliche Aufga-
be für die Zukunft und ladet alle dazu ein, an einem 
erfolgreichen Gemeindeleben mitzuwirken. Mode-
riert wurde die Veranstaltung von Robert Ziegler, 
ORF Niederösterreich. 

In Kooperation 
mit dem Nieder-
österreichischen 
Pferdesportver-
band fanden 
mus ika l ische 
P f e r d e g e -
spannfahrten 
statt. 
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Der Freitagabend 
stand im Zeichen 
der Wirtshausmu-
sik. Zehn Ensem-
bles in acht Gast-
stätten luden bei 
gemütlicher Atmosphäre nicht nur zum Zuhö-
ren, sondern auch zum Mitsingen und Mittanzen 
ein. Die teilnehmenden Gastronomiebetriebe der 
Wirtshausmusik sowie der Vorprogramm-Wirts-
hausmusik erhielten den Titel „aufhOHRchen-Wirt“, 
freut sich Bürgermeister Höfinger und bedankt sich 
für die tolle Zusammenarbeit und die Mitwirkung 
der gemeindeansässigen Gastronomiebetriebe!

Über den Titel aufhOHRchen-Wirt freuen sich:
•  Buschenschank Familie Hauck, Henzing
•  Gasthaus Kirchenwirtin, Ollern
•  Landgasthaus Böhm, Weinzierl
•  s‘Wirtshaus Huber, Ollern
•  Gasthof „Zur Riederberghöhe“, Riederberg
•  Gabi‘s Dorfgasthaus, Rappoltenkirchen
•  Wirtshaus „Die kleine Post“, Sieghartskirchen
•  Gasthaus Klaghofer, Elsbach
•  Gasthof Sulzer Stub‘n, Plankenberg
•  Gasthof Schmid, Ried am Riederberg
•  Heuriger Familie Kienberger, Henzing
•  Heuriger Familie Frumen, Ollern
•  Kaffee-Konditorei Kadlec, Sieghartskirchen

Auch die Jugend  
zeigte sich vom 
persönlichen Er-
lebnis der Volks-
musik begeistert. 
Rund 300 Schüler 
und Musikschüler 
nahmen an den 
Schulprojekten 
teil. 

„Mit allen 
Sinnen“ ge-
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Viele Mitarbeiter des Rathauses trugen neben den 
Bauhofmitarbeitern zum Gelingen des Festes bei. 
Maria Fidler, Melanie Schwert, Julia Baumgartner 
und Michael Bartsch gestalteten zum Beispiel die 
aufhOHRchen-Fotowand für den Rathauspark.
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Auch den Musikern bereitete die musikalische Dar-

bietung auf den Pferdegepannen sichtlich Freude.

•  

Am Freitag, dem 13. Juni 2014 stand der Vormittag 
ganz im Zeichen der Schulen. Schülerinnen und 
Schüler präsentierten Projekte auf der aufhOHR-
chen-Bühne.
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Der Tanzworkshop im Stadl Röhrenbach weckte in 
vielen Besuchern die Tanzlust wieder. Begleitet wur-
de der Workshop vom Tanzforum der Volkskultur 
Niederösterreich und der Volkstanzgruppe der LJ 
Bezirk Tulln.

Johann Höfinger
Bürgermeister der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Es war mir besonders wichtig, 
auch die heimische Wirtschaft 
im Rahmen dieses Festivals 
zu unterstützen und die Wert-
schöpfung zu erhöhen... .“, be-
tont Bürgermeister Höfinger.

Foto: Olschinsky
Die Hybridbradler sorgten für den krönenden Ab-

schluss der Langen Nacht der Musik im Stadl in 

Röhrenbach.

stalteten die Volksschule und Musikvolks-
schule Sieghartskirchen sowie die Neue Mit-
telschule Sieghartskirchen am Freitagvormit-
tag ein buntes Programm. 

Im bis 
auf den 
l e t z t e n 
P l a t z 
ge fü l l ten 
R a t h a u -
spark führten 
sie Tänze, 
Lieder, eine 
Trachtenmo-
denschau und 
eine Percussi-
ons-Performan-

ce auf selbst gebauten Cajóns vor. 
Herausstechend auch die Leistung der Musikschu-
le Sieghartskirchen: 
Das Jugendsymphonie-
orchester Wienerwald, 
das Sinfonische Blasor-
chester Sieghartskirchen 
und ganz besonders die 
Pig Band Sieghartskir-
chen mit ihren swin-
genden Rhythmen fas-
zinierten das Publikum. 
Durch besondere Qua-
lität zeichnete sich das 
Preisträgerkonzert des 
Volksmusikwettbewerbs der niederösterrei-
chischen Musikschulen aus. 

Der Kreativität wurden im Rahmen der Schulveran-
staltungen keine Grenzen gesetzt. Sogar die Bur-
schen der NNÖMS nahmen mit viel Humor an der 
Trachtenmodenschau teil.
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Die Schülerinnen und Schüler präsentierten stolz die 

selbst gebauten Cajóns im Rahmen einer Percussi-

ons-Pferformance.

Auch 2. Landtagspräsiden Mag. Johann Heuras  
(4.v.l.) zeigte sich von den Darbietungen der Musik-
schule Sieghartskirchen  begeistert.
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Eine stimm-
g e w a l t i g e 
Vokale Be-
g e g n u n g 
leitete den 
S a m s t a -
gnachmit-
tag ein. 
Chöre und 
Gesangs-

ensembles aus der Region gaben Kostpro-
ben aus dem reichen Schatz an niederösterreichi-
schen Volksliedern. 
Danach hieß es dann - Tanz 
mit - beim Tanzworkshop für 
jung und alt, unterstützt von 
Streichfähig,  dem Tanzforum 
der Volkskultur Niederöster-
reich sowie der Volkstanz-
gruppe der Landjugend Be-

zirk Tulln. 
Zahlreiche 
Besucher 
schlossen 
sich der Einladung an,  
schwangen das Tanzbein und er-
lernten Niederösterreichische Volk-
stänze.

Ein Feuerwerk an mitreißenden Mär-
schen und Fanfaren zündeten die 
Kapellen beim Sternmarsch und dem 
Großkonzert der Blasmusiken. 

Die umjubelte „Lange 
Nacht der Musik“ mit 
Amadeus Brass, der 
Musikkabarettgruppe 
Frauenkompott und den 
Hybridbradlern sorgte 
für den krönenden Ab-
schluss eines mit erst-
klassiger Volksmusik ge-
füllten Tages. 



Auch die Mitarbeiter des Bauhofes (Heinz Svo-
boda, Michael Ecker und Adolf Albrecht) be-
wiesen mit Amtsleiter Andreas Knirsch (1.v.l.) 
Humor beim testen der Fotowand.

Kultur

Der Tanzworkshop im Stadl Röhrenbach weckte in 
vielen Besuchern die Tanzlust wieder. Begleitet wur-
de der Workshop vom Tanzforum der Volkskultur 
Niederösterreich und der Volkstanzgruppe der LJ 
Bezirk Tulln.

„Alles Selbstgemacht“, unter diesem Motto entstand 

nicht nur der Eingangsbereich, welcher vom Bauhof in 

Zusammenarbeit mit Rathausmitarbeitern und der Firma 

Geiger Druck gestaltet wurde, sondern auch viele wei-

tere Deko-Elemente, die den Rathauspark im aufhOHR-

chen-Look erstrahlen ließen.
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Die Hybridbradler sorgten für den krönenden Ab-

schluss der Langen Nacht der Musik im Stadl in 

Röhrenbach.

Auch der Musikverein Sieghartskirchen war stark ins 
Programm eingebunden und genoss den Ausklang 
des Festivals im Rathauspark Sieghartskirchen bei 
Speis und Trank.

Beim großen Abschlussfest 
miteinander aufhOHRchen 
am Sonntagnachmittag lie-
ßen noch einmal rund 200 
Musikanten Sieghartskir-
chen in einem einzigartigen 
Dialog zwischen Kulturen 
und Regionen, Profis und 
Laien, Jung und Alt, Tradition 
und Moderne erklingen. Das 
Volksmusikfestival aufhOHR-
chen ist ein beeindruckendes 

Zeugnis für die Vielfalt der niederösterreichi-
schen Regionalkultur.
Auch kulinarisch kamen die Gäste des 
Volksmusikfestivals in der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen nicht zu 
kurz.
In Röhrenbach verwöhnte 
die Firma Fleischwaren 
Berger GmbH in Zusam-
menarbeit mit der Frei-
willigen Feuerwehr Röh-
renbach die Gäste mit 
regionalen Schmankerln.
Im Rahmen der sonntä-

gigen Veranstaltung im Rat-
hauspark begeisterten neun 
gemeindeansässige Gastro-
nomiebetriebe die Gäste mit traditionellen 
sowie ausgefallenen Schmankerln.
Kulinarisch verwöhnt haben folgende Gastronomie-

betriebe:
•  Landgasthaus Böhm, Weinzierl
•  Gasthaus Sulzer Stub‘n, Plankenberg
•  Gabis Dorfgasthaus, Rappoltenkirchen
•  MMMaxl‘s Imbiss KG
•  Bezirksweinbauverband Tullnerfeld
•  Heuriger Fam. Fahringer/Ölsböck
•  Gasthaus „Die kleine Post“, Sieghartskirchen
•  Heuriger Fam. Kahry, Plankenberg
•  Kaffee-Konditorei Kadlec

D e n 
Gastronomiebetrie-
ben wurden Hütten so-
wie die Stromversorgung 
gratis von der Marktge-
meinde zur Verfügung 
gestellt. „Es war mir 

besonders wichtig, auch die 
heimische Wirtschaft im Rahmen dieses Festivals 
zu unterstützen und die Wertschöpfung in der Ge-
meinde zu erhöhen. Ich denke, dass uns dies mit 
dem Besuch von ca 6.500 Gästen gelungen ist.“, 
freut sich Bürgermeister Höfinger.
„Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 

die tolle Zusammenar-
beit der Gastronomie-
betriebe sowie an die 
Wirtevertreter Claudia 
Berger (Fleischwaren 
Berger GmbH) und Eli-
sabeth Hauck (Gasthaus 
„Die kleine Post“), die uns 
tatkräftig in der Organisati-
on sowie der Durchführung 
unterstützt haben. Darüber 
hinaus möchte ich mich für 
die ausgezeichnete Tech-

nikbetreuung der Firma Haustechnik Hochrieder 
GmbH durch Herrn 
Christian Pawlik 
sowie bei Sabina 
Krätschmer (Fir-
ma Geiger Druck) 
für die flexible und 
tolle Zusammen-
arbeit, bedan-
ken!“, so Bürger-
meister Johann 
Höfinger. 

Der Rathauspark Sieghartskirchen war beim ORF 
Radio Niederösterreich Frühschoppen bis zum letz-
ten Platz gefüllt. 
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Information:
Christine Poeselt
Mobil: 0664/4004713
www.sieghartskirchen.gv.at

Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen

Vom 4. bis 11. April 2014 
lud die Gesunde Ge-
meinde Sieghartskir-

chen, unter der Leitung von Vero-
nika Sanda (geprüfte Fasten- und 
Gesundheitstrainerin), zur Fasten-
woche ein. Sechs Teilnahmer ge-
nossen die Fastenwoche nach der 
Methode Buchinger/Lützner mit 

Gemüsebrühe, Obst- und Gemü-
sesäften, Wasser und Kräutertees.
Täglich traf sich die Gruppe zu 
Gesprächsrunden und zu gemein-
samen Bewegungsprogrammen 
mit Nordic-Walking-Einheiten.
Auch nächstes Jahr dürfen sich 
Interessierte wieder über das An-
gebot einer Fastenwoche freuen.

Die Teilnehmer der Fastenwoche der Gesunden 
Gemeinde Sieghartskirchen waren von der tol-
len Organisation und Betreuung durch Fasten-
trainerin Veronika Sanda begeistert.

Wann:		  2014: 9.10., 23.10., 6.11., 20.11., 	
				         4.12., 18.12., 
		  2015: 15.1., 29.1.
		  immer von 16:30-17:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Maria Wendl
           &
Anmeldung:	  0680/2167082

Kosten:	 € 30,-

Geistige Fitness durch Denksport. Zielgruppe: 55+

Fastenwoche der Gesunden Gemeinde

Gedächtnistraining für Neueinsteiger

Wann:		  2014: 9.10., 23.10., 6.11., 20.11., 	
				         4.12., 18.12., 
		  2015: 15.1., 29.1.
		  immer von 17:30-19:00 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Maria Wendl
           &
Anmeldung:	  0680/2167082

Kosten:	 € 45,-

Geistige Fitness durch Denksport. Zielgruppe: 55+

Gedächtnistraining für Fortgeschrittene

Wann:		  Mittwoch: 
		  1.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 	
		  10.12. 7.1., 21.1.
		  immer von 18:00-19:00 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Smovey Instructor Dipl. Päd. Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung:	  0680/2097447

Kosten:	 € 30,-

Körperliche Fitness erhalten & steigern. Zielgruppe: 55+

smovey - Bewegung mit Ringen

Wann:		  Donnerstag: 
		  2.10., 16.10., 30.10., 13.11., 27.11., 	
		  11.12., 8.1., 22.1.
		  immer von 17:30-18:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Smovey Instructor Dipl. Päd. Elisabeth Heinzel
           &
Anmeldung:	  0680/2097447

Kosten:	 € 30,-

Körperliche Fitness erhalten & steigern. Zielgruppe: 55+

smovey - Bewegung mit Ringen
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Aus der Kummerlade geplaudert...

„Seien Sie achtsam! Zwischen Bahnsteig und 
U-Bahn-Türe ist ein Spalt.“ Diese Worte hö-
ren täglich rund 1,5 Mio Fahrgäste der Wiener 

U-Bahnen. Es taucht hier das geheimnisvolle Wort der 
Achtsamkeit auf und das aus gutem Grund. Denn zu 
diesem Zeitpunkt sind wir es üblicherweise nicht.
Wir sind – wie die meiste Zeit des Tages – mit den Ge-
danken bei dem, was passiert ist oder bei dem, was 
kommen könnte oder wir versuchen, mehrere Dinge 
gleichzeitig zu tun und glauben noch dazu, dass wir 
das können. Es funktioniert auch in Routinesituationen 
wie z.B.  Kochen, Auto fahren, Höflichkeitsfloskeln etc. 
so recht und schlecht. Das oft gerühmte „multi-tasking“ 
ist nur bei anspruchslosen Routinetätigkeiten möglich 
und diese stumpfen den Geist ab und machen das Le-
ben eigentlich leer.
Was bedeutet nun dieses „achtsam sein“ wirklich? Wo-
rauf sollen wir denn achten? Eigentlich brauchen wir 
nur bemerken, was JETZT IN DIESEM MOMENT da 
ist. Es genügt völlig, wenn wir bewusst wahrnehmen, 
was wir im Moment gerade hauptsächlich sehen, hö-
ren, riechen, fühlen, schmecken oder auch denken (am 
besten am Beginn eines davon aussuchen) und eine 
kurze Weile dabei bleiben. Wir können das auch. Wer 
hat nicht schon plötzlich bemerkt, dass er gerade „lau-
ter Blödsinn gedacht hat“. In diesem Augenblick ist man 
dann hellwach. Es geht dabei nicht um den Inhalt, son-
dern darum, zu bemerken, was gerade passiert. Das 
ist besonders wirkungsvoll bei aufkommendem Ärger, 
Traurigkeit, Freude und der berüchtigten Grübelschlei-
fe. Diesen Moment, wo wir bemerken, was gerade in 
uns passiert, verändert sich schon das Gefühl. Pro-
bieren Sie das einmal aus. Ich bewundere oft meinen 
Hund, der weder weiß, wo ich mit ihm hinfahre, wie lan-
ge ich weg gehe und wann er Futter bekommt. Er legt 
sich seelenruhig hin und beschäftigt sich mit dem, was 
gerade da ist (manchmal ist es leider auch ein Schuh).  
Vielleicht fragen Sie jetzt, wozu diese besondere Acht-

Das Bürsten der Zahnbürste

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 

samkeit gut ist? Wenn wir 
bemerken, was gerade 
ist, wirkt das einmal ver-
langsamend. Wir werden 
also ruhiger. Wir schauen 
uns die „aktuelle Lebens-
szene“ aus der Vogelperspektive an und behalten da-
durch den Überblick und lassen uns nicht so hinein-
ziehen. Wir können so auch akzeptieren, dass unsere 
Gedanken uns manchmal irreführen können. Im Bud-
dhismus sagt man: „Gedanken sind nur Vorschläge“. 
Man muss sie nicht immer ernst nehmen. Das merken 
wir spätestens dann, wenn wir mit jemandem anderen 
nicht einer Meinung sind. Ihm haben seine Gedanken 
offensichtlich andere Vorschläge gemacht.
Gönnen wir uns doch mehrmals täglich Minuten eines 
im wahrsten Sinne des Wortes ein-fachen (im Gegen-
satz zu multi tasking) Lebens, schon alleine, damit wir 
es nicht verlernen. Wir können das täglich ohne Zeit-
verlust üben indem wir z.B. fühlen, wie sich das Bürsten 
der Zahnbürste anfühlt und eine Minute bei diesem Ge-
fühl bleiben (ohne daran zu denken, dass wir vielleicht 
eine neue brauchen usw). Vertrauen wir darauf, dass 
in diesen Minuten des „Nichtdenkens“ nicht die Welt 
zusammenbricht. Wenn wir derartige Achtsamkeitsü-
bungen spaßhalber z.B. auch beim Essen, beim Ge-
hen oder im Garten bewusst in unser Leben einbauen, 
können wir uns nach einiger Zeit besser entspannen, 
konzentrieren oder auch unsere Grübelschleife ab-
schalten. Wenn wir öfter 
wirklich bemerken, was 
wir jetzt gerade tun, kön-
nen wir selbst entschei-
den, ob wir wirklich an 
die Arbeit denken wol-
len, während wir gerade 
unter einer wunderbar 
warmen Dusche stehen. 

www.haltrichlebensberatung.at/
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Arbeitskreis
An dieser Stelle möchte der Arbeitskreis Klimabündnis nun 
regelmäßig Infos zum Thema Energiesparen geben.

SIEGHARTSKIRCHEN

SIEGHARTSKIRCHEN
Arbeitskreisleiter Klimabündnis

GR Ing. Andreas Thomaso

xx

Anfang des Jahres wurde wie angekündigt in 
den Ortschaften Röhrenbach, Kogl und Umge-
bung ein Fragebogen zum Thema Micro-ÖV 
(öffentlicher Verkehr) ausgeteilt.

Damit sollte erhoben werden inwieweit die 
Einwohner dieser Ortschaften mit dem 
öffentlichen Verkehr zufrieden sind bzw. 

wie Personen ohne eigenem Fahrzeug oder Men-
schen, welche nicht mehr selber fahren möchten, 
Einkäufe, Arztbesuche etc. tätigen können.
24 Personen haben diesen Fragebogen ausgefüllt 
und obwohl 94 % der Teilnehmer mit dem öffentli-
chen Verkehr unzufrieden sind, kann Dank familiärer 
Unterstützung ein Großteil der notwendigen Wege 
erledigt werden.
Da aber die Anzahl alleine lebender Personen grö-
ßer wird, bzw. Familienmitglieder immer weiter ent-
fernt wohnen, kam heraus, dass ein Probebetrieb 
mit 1-2 Tagen pro Woche durchaus auf Interesse 
stößt. 

Folgendes ist gedacht:
Nach telefonischer Voranmeldung holt ein Fahrer 
welcher z.B. an einem Dienstag 3 mal täglich die 
Strecke Röhrenbach - Kogl - Rappoltenkirchen - 
Sieghartskirchen fährt, die Leute von zu Hause ab 
und nimmt sie bei der nächsten Tour vom vereinbar-
ten Treffpunkt wieder mit.  
Fahrten am Wochenende sind dank familärem An-
schluss laut Umfrage derzeit nicht notwendig.
Ein kleiner Unkostenbeitrag z.B. 2 €/ Tag= 2 Fahrten 
oder 50 € Jahresbeitrag, sollten neben Klimafonds- 
und Landesförderung den Aufwand abdecken.
Nun ist geplant gemeinsam mit anderen Gemeinden 
als Vertragspartner dieses Projekt beim Klimafonds 
einzureichen, um gemeinsam ein geeignetes Fahr-
zeug zu finanzieren. 

Mobilitätsfragebogen zum öffentlichen Verkehr:

Ressourcenschonung bei öffentlichen Gebäuden 
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen geht nun 
mit gutem Beispiel voran und investiert in die 
Ressourcenschonung bei öffentlichen Gebäu-
den.

Zur Minimierung des Stromverbrauches bei 
öffentlichen Gebäuden beschloss der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Sieghartskir-

chen auf Inition des Arbeitskreises Klimabündnis am 
10. Juni 2014 die Anschaffung und Installation einer 
Photovoltaikanlange mit 10kwp am Dach der Volks-
schule in Sieghartskirchen. Die durchführende Fir-

ma ist die Haustechnik Hochrieder GmbH aus Sieg-
hartskirchen. Jährlich verbraucht die Volksschule 
Sieghartskirchen 60.000 kw Strom. „Ich freue mich 
mit dieser Investition ein Zeichen zu setzen und in die 
Ressourcenschonung zu investieren. Bereits nach 13 
Jahren werden sich die Errichtungskosten von 20.000 
Euro armortisiert haben.“, so Andreas Thomaso.  
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Gemeinsamer Frühjahrsputz 
„Wir halten NÖ sauber!“ ist die größte Umweltaktion in ganz 
Niederösterreich. Auch in unserer Gemeinde sammelten heuer wieder 
viele Freiwillige weggeworfene Abfälle aller Art. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Freiwilligen für den gemeinsamen Frühjahrsputz!

Das Team der Firma KUTECH 
Web&Werbung streifte durch die 
Ortschaft und Feldwege in Ran-
zelsdorf.

Sieben Klassen der Volksschule 
Sieghartskirchen befreiten die 
Umgebung von der Schule von 
achtlos weggeworfenem Müll. 
Insgesamt konnten so 15 Säcke 
Müll gesammelt werden.

25 Rappoltenkirchner säuberten 
die Straßenränder zwischen 
Sieghartskirchen und Fink in der 
Au. Insgesamt wurden mehr als 
40 Müllsäcke zum Altstoffsammel-
zentrum gebracht.

Auch das ÖVP Team Ollern war 
im Dienste der Umwelt unterwegs 
und säuberte Feldwege rund um 
Ollern.

Der Verschönerungsverein Gol-
larn sammelte mit 13 Helfern 
insgesamt 10 Säcke achtlos weg-
geworfenen Müll.

Initiiert vom Siedlerverein Rie-
derberg säuberten 20 Helfer die 
Ortschaft und die Feldwege vom 
weggeworfenen Müll.

MR Neulengbach-Tullnerfeld
3451 Michelhausen, Ebenfeld 1/1
neulengbach-tullnerfeld@maschinenring.at

ü	Gartenplanung und -gestaltung
ü	Schwimmteiche, Naturpools
ü	Grünraumdienste
ü	Baumdienstleistungen

Rundum sorglos
Mit den Dienstleistungen vom Maschinenring! 

Infos unter
059060-342

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen
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Bildungsangebote Niederösterreich

Ob Turnkurs, Sprach-
kurs oder Malkurs. 
Wenn Sie auf der Su-

che nach Weiterbildung sind, sind 
sie bei http://www.lernende-ge-
meinde.at/ richtig. Auf dieser 
Plattform finden Sie 
sämtliche Bildungs-/ Kursange-
bote Niederösterreichs.
Auch Sieghartskirchner Vereine 
können und haben teilweise de-

ren Kursangebote bereits in die 
Datenbank eintragen. 
Nach Anlegung eines Benut-
zernamens kann jeder Verein 
bzw. Bildungsanbieter aus Sieg-
hartskirchen Bildungs- und Kurs-
angebote online stellen.
Wir freuen uns, wenn Sie diese 
tolle Möglichkeit als Bildungs-
anbieter nutzen, um unser um-
fassendes Angebot in Sieg-

hartskirchen allen Bürgern leicht 
zugänglich zu machen.
Darüber hinaus freuen wir uns 
natürlich, wenn Sie als Bürger 
durch diese Plattform immer ak-
tuellste Informationen über das 
Kursangebot in Sieghartskirchen 
erhalten und die Vielfalt an Frei-
zeitgestaltungsmöglichkeiten in 
Anspruch nehmen können.

Entdecken Sie die 
Bildungsangebote in 
Sieghartskirchen: 

Frau Dipl.-Ing. Katalin CSÉPAI – SAMMER 
                 Staatlich geprüfte Immobilienm aklerin 

Tel:: 0664 / 913 52 25  E-Mail: k.csepai @ icimmo.at 

DIE IMM OBILIENMAKLERIN  IHRES  VERTRAUENS 

Zweigstelle:  3442 LANGENROHR,  Bachstrasse 4 

steht  für  den  VERKAUF  oder  die  VERMIETUNG  Ihres  Objektes  gerne  zur Verfügung 

3 5 0 0   S T E I N  /  D o n a u  
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Aktuelles aus der Gemeindebücherei
Holen Sie sich Ihre Ur-

laubslektüre in der 
Bücherei - wir haben 

auch während der Ferien für Sie 
geöffnet! 
In der Woche vom 21. bis 24. Juli 
2014 ist für Kinder das Einschrei-
ben und Lesen gratis!

Der Medienbestand kann im Inter-
net unter www.sieghartskirchen.
com/buecherei  oder www.biblio-
theken.at abgerufen werden.
Das Biblioteam Maria Glaser 
und Margit Kienast  freuen 

sich auf Ihren/Deinen Besuch.

Die Gemeindebücherei beim 
Ferienspiel 2014:

 Das Ferienspiel macht am 22. 
Juli 2014 Station in der Ge-
meindebücherei. Dieses Mal 
steht eine Entdeckungsreise 
in den Wilden Westen auf dem 
Programm und ihr könnt alles 

Wissenswerte und Interes-
sante über Indianer erfahren. 
Bastelt mit uns gemeinsam Eu-
ren eigenen Indianerschmuck. 
Wir freuen uns auf Euren Be-
such!

„Entdeckungsreise in 
den Wilden Westen“

22. Juli 2014
14:00-17:00 Uhr

Gemeindebücherei & 
Rathauspark Sieghartskirchen

Kachelofen Stangelmayer
Hafnermeisterbetrieb

office@kachelofen-stangelmayer.at
Tel.: 0664/73062217

Aktion

www.kachelofen-stangelmayer.at

Wir sind Ihr richtiger 
Partner bei:

 Kachelofenreparaturen

 Reinigung der Rauchgaszüge

 Anschließen von Kaminöfen

 Umsetzen und restaurieren  
 alter Kachelöfen

 Setzen von Kachelöfen, Heiz- 
 kaminen, und vieles mehr
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In Zusammenarbeit mit 
der AUVA organisierte 
Gerhard Beer, Direktor 

der Volksschule Sieghartskir-
chen, die Aktion „Volksschu-
le übt Radfahren“ zur Stei-
gerung der Sicherheit der 
Kinder im Straßenverkehr. 
„Anlass zu dieser Initiative 

ist, dass die Kinder heutzutage 
immer weniger Bewegung ma-

BILDUNGSEINRICHTUNGEN
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Radfahren muss geübt sein

Im Rahmen des Radfahrworkshops der Volksschu-

le Sieghartskirchen übten die Schüler nicht nur Prak-

tisches, sondern lernten auch Vieles zum Schutz durch 

Helm und gute Ausrüstung.

chen, Probleme mit der Motorik, 
der Koordination und Geschicklich-
keit haben. Dies soll mithilfe der 
Radfahrworkshops mit der AUVA 
trainiert und dadurch die Sicherheit 
gesteigert werden.“, so Dir. Beer. 
„Mein großer Dank gilt der AUVA, 
den unterstützenden Eltern sowie 
allen Lehrerinnen und Lehrern.“, 
betont Direktor Beer nach dem ge-
lungenen Radfahrworkshop. 

Gemeinsam für mehr Sicherheit am Schulweg

Die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen leistet kon-
tinuierliche Präventi-

onsarbeit. Einerseits unterstützen 
ehrenamtliche Schülerlotsen die 
Kinder auf Ihrem Schulweg, ande-
rerseits forciert man in der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen die 
Aufklärungsarbeit zum Schutz der 
Kinder am Schulweg. 
Nicht nur der jährliche Besuch der 
Polizei in der Volksschule soll die 
Gefahren aufzeigen, sondern auch 
die Auseinandersetzung im Unter-
richt mit Hilfe der Sicherheitsbro-
schüre „Helmi“ soll den Kindern die 
Gefahren am Schulweg bewusst 
machen.

Die Schülerinnen und Schüler der Volks-

schule Sieghartskirchen freuen sich über 

die überreichten Sicherheitsbroschüren 

von Bürgermeister NR Johann Höfinger 

und geschäftsführender Gemeinderätin 

Josefa Geiger.

„Unsere Schülerlotsen leisten einen enorm wichtigen Beitrag zur Sicherheit unserer Schulkinder.“, freut sich GGR Josefa Geiger. Für das nächste Schuljahr konnten wieder drei neue Schülerlotsen angelobt werden. Sollten auch Sie Interesse an diesem freiwil-ligen Dienst haben, freuen wir uns über Ihre Kontakt-aufnahme: 0650/8389222 (GGR Josefa Geiger). Wir freuen uns über jede Unterstützung!
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Volksschule erhielt  von Landesrätin Schwarz 
Auszeichnung für regionale Zusammenarbeit 

Durch die Teilnahme bei 
der Initiative „Schule.
Leben.Zukunft“ wurde 

das Bewusstsein für die Bedeu-
tung der Volksschule im Zusam-
menspiel mit der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen und unseren 
gemeinde- und regionsansäs-
sigen Vereinen und Firmen ge-
schärft.
Bildungs-Landesrätin Mag.a Bar-
bara Schwarz bedankte sich bei 
der Volksschule Sieghartskirchen 
im Zuge einer Festveranstaltung 
im Auditorium Grafenegg, für 
ihre regionale Verbundenheit 
und ihre enge Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde, Vereinen und 
der örtlichen Wirtschaft. Im Rah-
men der Initiative „Schule.Leben.
Zukunft“ hat sich die Volksschu-
le Sieghartskirchen mit Direk-
tor Gerhard Beer intensiv damit 
auseinandergesetzt, welchen 

Geschäftsführende Gemeinderätin Josefa Geiger, Bürgermeister NR 

Johann Höfinger, Direktor Gerhard Beer sowie  Christian Hübner freuen 

sich über die Auszeichnung, überreicht durch Landesrätin Mag. Barbara 

Schwarz (mitte).
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Beitrag sie für ein gelungenes 
Miteinander leistet und welche 
Bedeutung der Schulstandort für 
unsere Gemeinde und die Region 
hat.
„Neben ihrer Hauptfunktion als 
Bildungseinrichtung wirkt die 
Schule als Lebensraum tief in die 
Gesellschaft hinein. Als wichtiges 
Bindeglied zwischen den Gene-
rationen und Gemeindeeinrich-
tungen ist Schule dort besonders 
erfolgreich, wo sie in engem Dia-
log steht mit ihrer Region und de-
ren Menschen, dem öffentlichen 
Leben, mit den Vereinen und den 
ortsansässigen Betrieben. Um-
gekehrt fördern diese Partner-
schaften in besonderer Weise die 
Zukunftschancen unserer Kinder 
sowie auch das wertschätzende 
Gefühl für ihren Stellenwert in 
unserem Land“, betont dazu Bil-
dungs-Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz und spannt den Bogen 

weiter zur schulischen Nachmit-
tagsbetreuung:
„Aber auch dem erfolgreichen 
Modell der  Nachmittagsbetreu-
ung in NÖ kommt eine zentrale 
Bedeutung zu, wenn sie sich für 
ihre vielfältigen Angebote aus 
den Bereichen Sport, Bewegung 
und Musik immer wieder den 
Vereinen und örtlichen Gruppie-
rungen öffnet.“

„Dank der Mitarbeit der Schulen 
konnten wir transparent machen, 
wie leistungsstark und vernetzt 
diese in Niederösterreich bereits 
sind und welch großes Potenzial 
wir zukünftig gemeinsam weiter-
entwickeln können“, unterstreicht  
die Landesrätin: „Daher ist es uns 
ein großes Anliegen die Schulen 
und ihre engagierten Pädago-
gInnen gemeinsam mit ihren Part-
nerInnen aus den Gemeinden vor 
den Vorhang zu holen, um ihre 
hervorragende Arbeit und ihre 
innovativen Kommunal-Projekte 
und Initiativen auszuzeichnen.“
Einen spannenden Ausblick auf 
die Schule der Zukunft gab Bil-
dungsexperte und Festredner 
Univ.-Prof. Dr. Stefan Hopmann 
vom Institut für Bildungswissen-
schaften der Universität Wien. 
Er sieht deren Erfolg maßgeblich 
begründet in der Entwicklung  von 
optimalen, standortbezogenen 
Angebotspaketen in enger Ver-
knüpfung mit Regionen und Ge-
meinden.
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Zum Abschluss des 40 jährigen Jubiläums der Regionalmusikschule Sieghartskirchen konnten wir am 
Ende des Schuljahres 2013/2014 noch bei zahlreichen Veranstaltungen das hohe Niveau und die en-
orme Vielseitigkeit unserer Bildungsinstitution unter Beweis stellen.

Große Erfolge

Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Prima la musica 
Bei der diesjährigen NÖ Landesausscheidung  vom 
Jugendmusikwettbewerb Prima la musica konnten fol-
gende Ergebnisse erzielt werden:

Bundeswettbewerb:
1. Preis:
Blue Girls Band - Kammermusik in offener Besetzung: WG II

	 Zoccola Chiara - Querflöte - Klasse: Mag. Elisabeth Simbeni

	 Egretzberger Victoria - Klarinette - Klasse: Mag. Theresa Dinkhauser

	 Scheibelreiter Verena - Schlagwerk - Klasse: Georg Mauerhofer

	 Wurm Heidrun - Klavier - Klasse: Mag. Judith Velisek

Landeswettbewerb:
1. Preis mit Auszeichnung:
Werpechowski Susanne - Orgel: WG B - Klasse: Mag. Judith Velisek

1. Preis:
Fabini Ines - Violine: WG B - Klasse: MMag. Saverio Ruol Ruzzini

Werpechowski Susanne - Klavier: WG B - Klasse: Mag. Judith Velisek

DrumKids II - Schlagwerkensemble: WG B - Klasse: Georg Mauerhofer

	 Berger Paul
	 Gagulic Elias
	 Hesse Marco 
	 Scheibelreiter David
	 Trepka Jonas

2. Preis:
Ernst Sarah - Violoncello: WG B - Klasse: Merike Böswarth-Hilmar

Sattler Katharina - Violoncello: WG B - Klasse: Merike Böswarth-Hilmar

Zetka  Alexander - Violoncello: WG B - Klasse: Merike Böswarth-Hilmar

3. Preis:
Fröschl Janina - Violoncello: WG I - Klasse: Merike Böswarth-Hilmar

Stranzl Leonie - Violoncello: WG I - Klasse: Merike Böswarth-Hilmar

Jugendliche Begleiter:
Ausgezeichneter Erfolg: 
Fabini Elisabeth - Klavier - Klasse: Julia Micewski

Wettbewerbe



Bildung

Amtsblatt 2/2014   Seite 23

Bläserkammermusik & Drumcompetition
Auch beim Bläserkammermusiktag und dem Schlag-
werkwettbewerb „Drumcompetition“ waren Ensem-
bles der Musikschule wieder äußerst erfolgreich:

Ausgezeichneter Erfolg - 91,25 Punkte:
Saxophontrio Sieghartskirchen  - Leitung: Nicole Marsel

	 Schreier Nadine - Altsaxophon	
	 Stein Hannah -  Altsaxophon	

	 Hiesinger Veronika - Altsaxophon

Ausgezeichneter Erfolg - 96,00 Punkte:
Projekt L.A.M.A. - Leitung: Nicole Marsel	

	 Wurzinger Michael - Sopransaxophon

	 Hiesinger Magdalena - Altsaxophon

	 Kern Andrea - Tenorsaxophon

	 Weiner Alexander - Baritonsaxophon

			 
Ausgezeichneter Erfolg - 92,25 Punkte:	 	
Marie´s Gang - Leitung: Mag. Elisabeth Simbeni	
	 Hiesinger Johanna - Flöte	

	 Buxbaum Magdalena - Flöte	

	 Felbermayer Eva - Flöte

	 Westermayr Julia - Flöte	
		
Ausgezeichneter Erfolg - 91,33 Punkte:
VEJO Duo - Leitung: Georg Mauerhofer	
	 Scheibelreiter Verena - Schlagwerk 

	 Freitag Josef – Schlagwerk

Volksmusikwettbewerb
Beim Volksmusikwettbewerb erreichte die Sieg-
hartskirchna Tanzlmusi (Chiara Zoccola – Flöte, Ines 
Fabini – Violine und Harfe, Lea Wieser – Viola, Franz 
Friedrich – Kontrabass und Steirische Harmonika, 
Clemens Johrendt – Posaune und Melissa Löffler – 
Harfe) einen 1. Preis.

Preisträgerkonzerte

Am 18. März veranstaltete die Musikschule für ihre 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prima la musica 
ein eigenes Preisträgerkonzert und am 26. April durfte 
das Ensemble Blue Girls Band am Landespreisträger-
konzert im Festpielhaus St. Pölten musizieren.

Im Zuge des Volksmusikfestivals aufhOHRchen 
spielte die Sieghartskirchna Tanzlmusi beim Preisträ-
gerkonzert des diesjährigen Volksmusikwettbewerbes 
am 14. Juni im Kulturpavillon.

Gastspiel
Am 30. April konzertierte das SBO Sieghartskirchen 
im Pielachtalhalle in Obergrafendorf gemeinsam mit 
dem Jugendblasorchster der dortigen Musikschule.

Orchestercamp
Von 1. bis 3. Mai war das Jugendsymphonieorchester 
„Wienerwald“ der Regionalmusikschule Sieghartskir-
chen auf Orchestercamp im Waldviertel. Im Anschluss 
veranstalteten wir am 6. Mai ein Konzert im Kulturpa-
villon Sieghartskirchen und am 8. Mai ein Konzert im 
Gemeindesaal Michelhausen.

Lehrerkonzerte
Am 30. März musizierten erstmals seit 10 Jahren wie-
der alle Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule ge-
meinsam in einem Lehrerkonzert. Höchstes Niveau 
und eine große Vielfalt an Besetzungen und Stilen be-
geisterten das Publikum.
In der Konzertreihe „Lehrer in Concert“, die zweimal 
pro Jahr von der Musikschule veranstaltet wird, kon-
zertierte am 24. April Florian Fennes (Saxophonlehrer 
und Leiter der PIG Band Sieghartskirchen) mit seinem 
Ensemble PHOEN im Konzertfoyer der Musikschule.



Bildung

Seite 24  Amtsblatt 2/2014

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Telefon: 02274/40148

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at

Während der Schulzeit:
Sprechstunden:	 Montag: 		  17:00-18:00 Uhr
	 Donnerstag: 	 12:00-13:00 Uhr  oder nach VereinbarungK

o
n

ta
kt

Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Weitere Veranstaltungen und Konzerte
Am 9. Mai, dem Tag der NÖ Musikschule, veranstal-
tete die Musikschule einen Tag der offenen Tür  bei 
dem alle Instrumente ausprobiert werden konnten und 
das gesamte Lehrerkollegium für alle Fragen zur Ver-
fügung stand.

Das Jugendkonzert wurde von der Musikschule am 
28. Mai im Kulturpavillon veranstaltet, bei dem die Ju-
nior Band und das Jugendblasorchester musizierten.

Beim Volksmusikfestival aufhOHRchen war die Regi-
onalmusikschule Sieghartskirchen am Freitag den 13. 
Juni mit dem Jugendsymphonieorchester „Wiener-
wald“, dem SBO Sieghartskirchen und der PIG BAND 
Sieghartskirchen vertreten.

Beim Festempfang des diesjährigen Siegers der Vier-
schanzentourneé Thomas Diethart umrahmte die 
Rhythmusklasse (ein Kooperationsprojekt der Musik-
schule mit der Volksschule Michelhausen) die Veran-
staltung am 3. April, an der auch Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll teilnahm.

Am 17. Juni fand das Abschlusskonzert in der Musik-
schulfiliale Judenau-Baumgarten und am 25. Juni das 
Abschlusskonzert in der Musikschulfiliale Michelhau-
sen statt.

Mit besten Grüßen
Ihr Musikschuldirektor

MMag. Andreas Simbeni
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Foto: Marktgemeinde Sieghartskirchen

Positive Personalentwicklung zum Wohle der Gemeindebürger
Polizeiinspektion Sieghartskirchen

Mitglieder des Sicher-
heitsausschusses 
der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen besuchten kürz-
lich die Polizeiinspektion Sieg-
hartskirchen.
In einem gemeinsamen Gespräch 
mit dem zuständigen Komman-
danten Kontrollinspektor Christian 
Treitl wurden verschiedenste De-
tails und Entwicklungen bespro-
chen. 
„Besonders erfreulich ist die posi-
tive Personalentwicklung, derzeit 
versehen 10 Beamte ihren Dienst 
am Sieghartskirchner Polizeipo-
sten, somit sind alle Planstellen 
besetzt“, so Kontrollinspektor 
Christian Treitl. 
Aufgrund dieser guten Personal-
situation ist es möglich, dass die 
Beamten verstärkt im gesamten 
Gemeindegebiet patrouillieren 
können. Aus kriminalpolizeilicher 
Sicht sind die Einbruchszahlen 
derzeit stagnierend. Eine Maß-
nahme um diesen Trend fortset-
zen zu können, ist die verstärkte 
Kontroll- und Streifentätigkeit in 
allen Siedlungsgebieten der Ge-
meinde. 
Gerade vor der kommenden Ur-
laubssaison sind aber auch die 
Bewohner von Häusern und Woh-
nungen gefordert, selbst Maßnah-
men zur Vermeidung von Einbrü-
chen zu treffen. So empfiehlt sich 
bei Neu- oder Umbauten der Ein-
bau von einbruchshemmenden 

Türen und Fenstern.
Der Einbau von hochwertigen 
Schlössern, Beschlägen und Zu-
satzsicherungen können eben-
falls einen sinnvollen Einbruchs-
schutz bieten. Aber auch einfache 
Mittel können einbruchshemmend
wirken. So sollte während des 
Urlaubes regelmäßig der Briefka-
sten entleert werden. 
Nachbarschaftshilfe ist hier be-
sonders wichtig. In einer gesun-
den Nachbarschaft werden es die 
Täter auf jeden Fall schwerer ha-
ben.

IHR PROFI FÜR:

• Erdbewegung
• Entrümpeln
• Baumabtragungen
• Haus- & Gartenservice

Tel. 0699/10 50 50 60
3443 Elsbach, Hauptstraße 17

CHRISTIAN KNIRSCH

Außerdem hat bei diesem ge-
meinsamen Treffen Posten-
kommandant Christian Treitl die 
vorbildhafte Tätigkeit der Schüler-
lotsen im Bereich der Schulweg-
sicherung hervorgehoben.
Dadurch wird ein wesentlicher 
Sicherheitsfaktor zum Wohle un-
serer Kinder geleistet. Die Ge-
schäftsführende Gemeinderätin 
Josefa Geiger bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit mit al-
len Beamten der Polizeiinspektion 
Sieghartskirchen.

GGR Johannes Albrecht, GGR Josefa Geiger (Vorsitzende Sicherheitsausschuss), Postenkom-
mandant KontrInsp. Christian Treitl, GR Helmut Hietz, Sicherheitsbeauftragter Horst Wurzinger.



Freizeit

1999 wurde der Verein 
Shoot and Hound von 
Oberst i.R. Fritz Schu-

ster und Dr. Oskar Nawratil ge-
gründet, 2003 folgte RR Ing. Walter 

Ernst als Obmann und seit 2010 führt 
Heinz Fessl den Verein in die Zukunft.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier am 23. März 
2014 begrüßte Obmann Fessl Herrn Bürgermeister 
NR Johann Höfinger, Vize-Präsident des Österreichi-
schen Schützenbundes und LOSM Hermann Gössl, 
LSM Fritz Obermann, LVB Schriftführer Ing. Di-
pl.-Päd. Michael Rausch, BEd., Sportunion NÖ Bez.
Gr. Leiter Maximilian Stocker, Pfarrer Mag. Poschen-
rieder sowie viele Obleute als Vertreter der Verbände 
und Vereine der Gemeinde.
Nach dem Festakt wurden die Ehrengäste zum Be-
schießen der Festscheibe gebeten. Anschließend 
konnte das anwesende Publikum selbst alle unsere 

Sportstätten besuchen und sich an den Sportgeräten 
erproben. Die Fitnessgruppe zeigte einen Ausschnitt 
ihrer Übungen im Pezi–Haus.
„Ich wünsche mir, dass die Vereinsentwicklung wie 
bisher stetig voranschreitet und wir weiterhin laufend 
neue Vereinsmitglieder begrüßen dürfen.“, so Ob-
mann Heinz Fessl.

Vereine
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

15-jähriges Jubiläum: Shoot & Hound 
Union Schieß- und Hundesportverband

Geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl, Bürgermeister NR 
Johann Höfinger, Mag. Hermann Geiger, 2. Vizepräsident vom Ö-Schüt-
zenbund und Landesschützenmeister Hermann Gössl, Sabina Krätsch-
mer, 1. Landesschützenmeister Fritz Obermann, Oskar Nawratil, Walter 
Deckardt, Obmann Heinz Fessl und Bezirksobmann Sportunion NÖ Ma-
ximilian Stocker.
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Bereits 418 Sucheinsätze haben die Ret-
tungshundeteams der Rettungshunde NÖ 
bis heuer absolviert. 

In  20  Therapiehundeseminaren  konnten  wir  150  
Therapiehundeführer  ausbilden.  
In unzähligen  Stunden  bringen  unsere  tierischen  
Therapeuten Freude  in  den Alltag von pflegebedürf-
tigen Menschen. 
Karin Kuhn, geschäftsführende Obfrau: „Wir als Ret-
tungshunde Niederösterreich dürfen uns als Vorreiter 
in einigen Bereichen sehen. Ob die Ausbildung zum 
Schulhundeteam oder  der  Einsatz  unserer  speziell  
ausgebildeten Mantrailer,  wir  waren  die  ersten  in 
Österreich und darauf sind wir stolz!“ 
Wir, als Rettungshunde  Niederösterreich,  haben  vor  
neun  Jahren  in  Österreich  damit begonnen und 
konnten in dieser Zeit viele Erfolge im Einsatz damit 
verbuchen. Durch die Vielzahl unserer Sucheinsätze 
konnten wir sehr viele Erfahrungen sammeln und mit 
den Jahren entwickelte sich dadurch ein überaus pro-
fessioneller Arbeitsstil, auch im  Bereich  der  Einsatz-
leitung,  welcher  bereits  durch  Feuerwehr  und  auch  

10-jähriges Jubiläum: Rettungshunde Niederösterreich

Veranstaltungstipp:
 Benefizveranstaltung: Comedyshow

Grillen und Lachen für einen guten Zweck.
30. August 2014

Kulturpavillon, Sieghartskirchen
Infos: www.rettungshunde.eu/benefiz    

Freizeit

Obmann Anton Endsdorfer
Rettungshunde NIederösterreich

„Zusätzlich zum  Training  und  
diversen  Öffentlichkeitsarbeiten  
investieren  unsere  freiwilligen  
Mitarbeiter einen großen Teil ih-
rer Freizeit in diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe“, so Obmann 
Endsdorfer. 

Foto: Archiv

Polizei im Einsatzfall anerkannt wird. 
2012  konnten  wir  unseren  Traum  vom  eigenen  
Ausbildungsplatz  verwirklichen. 
In Sieghartskirchen entstand auf 3000m2  ein Büroge-
bäude, eine Halle und  genügend Platz um Hundeaus-
bildung und Seminare anbieten zu können. 
Kaum  ein  Jahr  nach  der  Eröffnung  kam  ein  herber  
Rückschlag  für  unseren  Verein welcher  auf  Spen-
den  und  Sponsoren  angewiesen  ist.  
Unser  Haus  ist  bereits  stark sanierungsbedürftig.   
Obwohl   Planung   und   der   Bau   in den   Händen 
von renommierten Firmen  lagen,  ist  unser  Dach  
völlig  desolat.  Nässe  und  Schimmel haben  sich  
großflächig  breit  gemacht.  
Nach  nunmehr einjährigen  Verhandlungen müssen 
wir selbst für die Sanierung aufkommen. Nachdem 
unsere Einsätze kostenlos sind  und  wir  somit  kein  
Einkommen  haben,  ist  es  uns  unmöglich  den  er-
forderlichen Betrag aufzubringen. Möglichkeit zu un-
terstützen gibt es unter anderem durch den Besuch 
der Benefizveranstaltung am 30. August 2014 im Kul-
turpavillon Sieghartskirchen. Die Rettungshunde NÖ 
freuen sich auf Ihren Besuch! 



Freizeit

Eröffnung Feuerwehrhaus Ollern

Die Freiwillige Feuerwehr Ollern lud unter 
Kommandant HBI Ing. Stefan Obermaißer 
am  26. April 2014 zur Eröffnung des neu-

en Feuerwehrhauses ein. 
Mit modernster Technik ist es ein Zentrum für Feu-
erwehr, Vereine, Gemeinde und Dorfgemeinschaft 
geblieben. Die technischen Raffinessen sind unter 
anderem der Fingerprintscan, Infoscreen mit Be-
schreibung des aktuellen Einsatzes, ausreichend 
Platz für die Fahrzeuge, Infrastruktur für die Verwal-
tung, Werkstätten und vieles mehr. 
„Aus einer Vision ist Wirklichkeit geworden. Eine der-
art große Leistung ist nicht selbstverständlich“, betont 
Stefan Obermaißer und dankt den vielen Helfern und 
deren Familien für ihr Verständnis und ihre Unter-
stützung, sowie der Bevölkerung, der Gemeinde und 
dem Land NÖ. 
Nach der Segnung des Hauses durch Feuerwehrku-
rat Martin Grüßenberger und dem Beistand der Patin 
Martina Höfinger wurden zahlreiche Mitglieder geehrt.

Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner: 
„Heute ist ein historisches Datum für die FF Ollern. 
Es ist ein Vorzeigeprojekt und Vorbild für die anderen 
Feuerwehren in NÖ. Mehr als die Hälfte des Budgets 
wurde selbst finanziert, das ist einzigartig“. 

Foto: :FF O
llern

LR Dr. Stephan Pernkopf

Die Eigenleistung der FF Ollern beträgt insgesamt 
552.000€. Davon sind 272.000€ finanzielle Eigenmit-
tel, der Rest sind 14.000 geleistete, aber nicht ver-
rechnete Arbeitsstunden, die mit einem Stundensatz 
von 20€ berechnet wurden.
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 
zeigte sich beeindruckt: „Kame-
radschaft und Freundschaft kann 
man nicht kaufen. Danke für Eu-
ren Einsatz, der rund um die Uhr, 
an 365 Tagen im Jahr Sicherheit 
für die Bevölkerung bietet“. Für 
die Feier nach dem Fest spen-
dierte er den FF Mitgliedern ein Fass Bier.
Bürgermeister Johann Höfinger: „Im Gemeinderat 
wurden alle Beschlüsse bezüglich des Umbaus ein-
stimmig getroffen. Die Feuerwehr Ollern hat Großes 
geleistet. Die Finanzierung und der große Arbeitsbei-
trag sind nicht selbstverständlich. Danke an alle für 
diese großartige Leistung. Wenn ein Ziel erreicht ist 
darf man feiern und stolz sein“. 
Das nahmen sich die Gäste zu Herzen und ließen 
das neue Haus mit Begleitung des Musikvereines 
Sieghartskirchen hochleben. 
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Ehrungen für besondere Leistungen
Zahlreiche Mitglieder der Feuerwehr Ollern wurden für ihre besonderen Leistungen durch das Feuerwehr-

kommando, die Marktgemeinde Sieghartskirchen und den Landesfeuerwehrverband ausgezeichnet.

EHRENRING der FF OLLERN
Maier Klaus
 
EHRENRING der MARKT-
GEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN
Obermaißer Herbert
 
GOLDENE VERDIENST-
MEDAILLE der FF OLLERN
Gruber Christoph
Gruber Raimund
Miklosek Markus
Obermaisser Gerhard
Obermaißer Herbert
Obermaisser Roman jun
Obermaißer Stefan
  
SILBERNE VERDIENST-
MEDAILLE der FF OLLERN
Altmann Markus
Dankovsky Otto
Ditrich Franz jun.
Grilnberger Jacob
Kallenda Richard
Kurz Peter
Koller Matthias
Krippl Franz jun
Krippl Tobias
Lengauer Johann
Lengauer Martin
Lengauer Peter
Maier Klaus
Miklosek Andreas
Ölsböck Ferdinand
Polatli Murat
Pomikal Philipp
Preyer Josef
Weber Klaus

  
BRONZE VERDIENST-
MEDAILLE der FF OLLERN
Fritsch Wolfgang
Geiger Erwin
Höfinger Wolfgang
Höfinger Gerhard
Kortschak Franz
Kritsch Veronique
Krippl Franz sen.
Krippl Lukas
Lengauer Christoph
Mühlbacher Josef jun.
Mühlbacher Martin
Obermaisser Matthias
Obermaisser Roman sen
Pitsch Michael
Posch Alfred
Posch Lukas
Posch Bernhard
Schreiner Oliver
Stefan Reinhold
Strohmaier Walter
Wagner Stefan
Weber Thomas
Zischkin Johann
  
VERDIENSTZEICHEN 2. KLAS-
SE IN SILBER des NÖ LANDES-
FEUERWEHRVERBANDES
Gruber Christoph
Obermaißer Gerhard
Obermaißer Stefan
 
VERDIENSTZEICHEN 3. 
KLASSE IN BRONZE des NÖ 
LANDESFEUERWEHRVER-
BANDES
Miklosek Andreas

 
VERDIENSTABZEICHEN IN 
GOLD der MARKTGEMEINDE 
SIEGHARTSKIRCHEN

Gruber Raimund
Krippl Franz
Obermaißer Gerhard

VERDIENSTABZEICHEN IN 
SILBER der MARKTGEMEINDE 
SIEGHARTSKIRCHEN
Altmann Markus
Gruber Christoph
Grilnberger Jacob
Kallenda Richard
Lengauer Johann
Lengauer Martin
Miklosek Andreas
Miklosek Markus
Obermaisser Roman
Obermaißer Stefan
Obermaißer Matthias
Strohmaier Walter
 
 
VERDIENSTABZEICHEN IN 
BRONZE der MARKTGEMEIN-
DE SIEGHARTSKIRCHEN
Ditrich Franz jun.
Koller Matthias
Kurz Peter
Polatli Murat
Schreiner Oliver
Posch Bernhard
Posch Lukas
Dankovsky Otto
Weber Thomas



Schneeleitenlauf

Der vierte 
Schneeleitenlauf 
ging am Sonn-

tag, dem 1. Juni 2014 über 
die Bühne. Herrliches Wet-

ter, motivierte Sportler und 
viele helfende Hände machten 

den Laufevent zur großen Feier. 
Weit über 100 Teilnehmer starteten 

in diversen Kategorien, vom Knirpsen-
lauf für die Kleinsten bis zum Hauptlauf für 

Siegerehrung

v.l.n.r.: Robert Marold (Organisatior), Raffaela Doppler (Hobby-Läuferin) und NR Johann Höfinger (Bürgermeister)die Erwachsenen. Als ältester Teilnehmer stand 
Franz Gstöttner im Mittelpunkt des Interesses 
bei seinem Zieleinlauf. Mit 81 Jahren bewältigte 
er die 6,32 Kilometer in einer sensationellen Zeit 
von 59:08:87 Minuten. Mit dabei war auch die 
Gruppe 10 in 2, deren Mitglieder durch interi-
mistisches Fasten viele Kilos verloren und zum 
Laufsport gefunden haben. Höfinger dankte bei 
der Siegerehrung allen Sponsoren und Helfern, 
die zum gelungenen Event beitrugen.

4. Sieghartskirchner

SCHNEELEITEN
LAUF

Teilnehmerhöchstzahl des Schneeleitenlaufes

Spo r tmode ra to r 

Andi Gröbl kom-

mentierte die Läufe 

mit viel Schwung, 

oder wie Bürger-

meister Johann 

Höfinger meint: „im 

Formel 1 Stil“

Als Tagessieger für die Strecke von 6,3 km konnte sich bei den Männern Andreas Grub-
müller (3.v.r.) mit der neuen Bestzeit von 23 Minuten und 13 Sekunden und bei den 
Frauen Denise Koch mit einer Klassenbestzeit von 28 Minuten und 51 Sekunden be-
weisen. 
Beim Knirpsenlauf mit einer Länge von 1 km gewann Max Pauli von den Burschen 
und  Marie Salzlechner von den Mädchen. Beim Schülerlauf über 3.1 km siegte Felix 
Baig in der Klasse Schüler I und Erzadeoglu Vachtangi  in der Klasse Schüler II. 
Die genauen Ergebnislisten sowie weitere Fotos finden Sie auf www.schneeleitenlauf.at

Tagessieger & Tagessiegerin
Andreas Grubmüller

& 
Denise Koch
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Insgesamt starteten 108 Läuferinnen und Läu-
fer, davon 68 Erwachsene und 40 Kinder.

v.l.n.r.: Robert Marold (Organisatior), Raffaela Doppler (Hobby-Läuferin) und NR Johann Höfinger (Bürgermeister)

1. Juni 2014
Hauptlauf: 10:15 Uhr

Knirpsenlauf (1 km): ab 09:00 Uhr

Jahrgang 2006-2009

SCHNEELEITEN

LAUF

START: 
Kulturpavillon (Wiener Str. 12)

6,2 
 km

            

Anmeldung: 
Kulturpavillon
bis 45 Min. vor Start

Nenngebühr: 
Hauptlauf: € 9,-

Gruppen ab 5 Personen: € 7,- p. P.

Knirpsen- u.Schülerlauf: KOSTENLOS

4. Sieghartskirchner

      Eine Initiative der Marktgemeinde Sieghartskirchen                     N
ähere Informationen: www.schneeleitenlauf.at

...lauf mit!

Schülerlauf (3,16 km): ab 09:20 Uhr

Jahrgänge: 2003-2005, 2000-2002, 1998-1999

So
nn

ta
g

Domenik Kautz und alle weiteren Teilnehmer 

des Knirpsen- und des Schülerlaufes durften 

sich über eine Medaille freuen.

Spo r tmode ra to r 

Andi Gröbl kom-

mentierte die Läufe 

mit viel Schwung, 

oder wie Bürger-

meister Johann 

Höfinger meint: „im 

Formel 1 Stil“

Auch der Knirpsenlauf erfreute sich großer 

Beliebtheit. Die jüngsten Teilnehmer waren 

sichtlich motiviert und hatten viel Spaß.



Ehrungen

Wir gratulieren...
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Anna Vogl
Ehrendiplom der NÖ Pferdezüchter

Karl Stradner (Kassier), Martin Pfeffer (Obmann-
Stellvertreter), Ing. ÖkR. Anton Ulm (Ehrenobmann), 
Johann Reisenthaler (Obmann);

OBR Herbert Obermaißer

Geschäftsführender Gemeinderat Hermann Höchtl, 
Vizebürgermeisterin Silvia Wolfsberger, Bürgermeister NR Johann 
Höfinger, Bezirksfeuerwehrkommandant Herbert Obermaißer.

Im Rahmen der Eröffnung des Feuerwehrhauses 
Ollern überreichte Bürgermeister NR Johann Hö-
finger Herrn Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Herbert Obermaißer für seine Verdienste um die 
Feuerwehr Ollern den Ehrenring der Marktgemein-
de Sieghartskirchen, verliehen vom Gemeinderat 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen.

Ehrenring
Dr. Andreas Felbauer

Geschäftsführende Gemeinderätin Josefa Geiger, Beate Geiger, 
Dr.med.univ.Renate Kerbl-Hofinger, Sonja Kohler, Dr.med.univ.
Andreas Felbauer, Vizebürgermeisterin Silvia Wolfsberger und 
Bürgermeister NR Johann Höfinger.

Dr.med.univ. Andreas Felbauer war 37 Jahre lang 
als Gemeindearzt in Sieghartskirchen tätig und 
der längst dienende Gemeindearzt.  
„Sie haben den Menschen Stütze und Halt ge-
geben. Danke für die vielen Notdienste, die sie 
teilweise mitten in der Nacht gemacht haben. Sie 
haben vielen Menschen geholfen, viele Leben ge-
rettet“, betont Bürgermeister Johann Höfinger bei 
der Verabschiedung an seinem letzten Ordinati-
onstag. „Danke der Bevölkerung für die Treue und 
das Vertrauen. Ich habe es gerne gemacht, aber 
irgendwann muss Schluss sein“, so Dr. Andreas 
Felbauer. 
Seine Nachfolgerin, Renate Kerbl-Hofinger, hat 
die Ordination bereits übernommen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen verlieh Dr. Felbauer als Anerkennung für 
seine Tätigkeit als Gemeindearzt den Ehrenring 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen, welcher am 
letzten Ordinationstag feierlich durch Bürgermei-
ster NR Johann Höfinger übergeben wurde.

Die Marktgemeinde Sieghartskirchen wünscht al-
les Gute für den wohl verdienten Ruhestand!

Ehrenring
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Maria NOWAK
...zum 95. Geburtstag

Bürgermeister NR Johann Höfinger, Maria Nowak, 
Gemeinderat Rudolf Mayer;

Robert Netek

Hedwig & Walter GRUBER
...zur Diamantenen Hochzeit

Bürgermeister NR Johann Höfinger, geschäftsf. 
Gemeinderat Hermann Höchtl, Hedwig & Walter Gruber, 
Vizebürgermeisterin Silvia Wolfsberger;

Adelheid Doppler, Vizebürgermeisterin Silvia Wolfsberger, 
Robert Netek, Gemeinderat Josef Brandfellner, 
Bürgermeister NR Johann Höfinger.

Ehrungen

Aloisia HOLZER
...zum 90. Geburtstag

Bürgermeister NR Johann Höfinger, Gemeinderat Robert 
Marold, Aloisia Holzer;

Rupert Paschinger

Bürgermeister NR Johann Höfinger, Vizebürgermeisterin 
Silvia Wolfsberger, Rupert & Hermine Paschinger, 
geschäftsf. Gemeinderat Rudolf Winhofer;

Emma FÜGGER

Gemeinderat Rudolf Mayer, Johannes Függer, Emma 
Függer, Bürgermeister NR Johann Höfinger, Gemeinderat 
Hannes Sprengnagl;



Veranstaltungskalender

Juli-Oktober

AB ENDE JULI 2014

30.08.
BENEFIZVERANSTALTUNG: GRILLBUFFET UND  
COMEDYSHOW  ~ Rettungshunde NÖ

Kulturpavillon, Sieghartskirchen 18:00 Uhr

31.08. MUSIKERKIRTAG  ~ Musikverein Siegh. Rathauspark,  Sieghartskirchen 09:30 Uhr

SEPTEMBER 2014

01.09. SENIORENTREFF ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 15:00-18:00 Uhr

01.09.
START: FITNESSGYMNASTIK FÜR JUNGGEBLIEBE-
NE IM PEZIHAUS  ~ Shoot & Hound

Pezihaus,  Rappoltenkirchen 18:00-19:00 Uhr

07.09. PFARRFEST~ Pfarre Siegh. Pfarrgarten,  Sieghartskirchen 09:30-21:00 Uhr

19.09. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00 Uhr
19., 20., 
& 21. 09.

AUSSTELLUNG DER HOBBYKÜNSTLER ~ Hobby-
künstler und Kulturausschuss

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen
19:00, 10:00 
& 10:00 Uhr

26.09.
TONDIA-SHOW: MONGOLEI - IM LAND DER ADLER 
UND ZENTRALASIEN  ~ OEAV Sieghartskirchen

Gasthof „Die kleine Post“,  Sieg-
hartskirchen

19:30 Uhr

BIS MITTE OKTOBER 2014
05.10. BLUTSPENDEAKTION ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00-12:00 Uhr

05.10.
FLOHMARKT IM RATHAUSPARK ~ ÖVP-Team Sieg-
hartskirchen

Rathauspark,  Sieghartskirchen 08:00-13:00 Uhr

05.10. BLUTSPENDEAKTION ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 13:00-15:00 Uhr

12.10.
2. HUBERTUSMESSE~ Pfarre Abstetten und Jagd-
hornbläsergruppe Abstetten

Pfarrkirche,  Abstetten 18:00 Uhr

12.10.
GENERATIONENWANDERTAG ~ Gesunde Schule 
und Gesunde Gemeinde

NNÖMS,  Sieghartskirchen 09:00-15:00 Uhr

12.10.
NACHHALTIG GENIESSEN ~ Bäuerinnen in der Ge-
meinde Sieghartskirchen

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 09:30 Uhr

Veranstaltungen

Ausstellung der Hobbykünstler
Benefizveranstaltung 

für Rettungshunde NÖ

Generationenwandertag
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Veranstaltungskalender
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04.07 - 20.07. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
08.07 - 27.07. Fam. Thomaso Wagendorf 2-3 0680/5065915
10.07 - 30.07. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
31.07 - 17.08. Fam. Frumen Hakenstr. 1,  Ollern 02271/2327

08.08 - 28.08. Fam. Hauck Henzing 14 02274/2273
05.09 - 21.09. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  Ranzelsdorf 02274/6956

23.09 - 09.10. Fam. Kienberger Henzing 17 02274/2236
02.10 - 22.10. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
10.10 - 26.10. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
10.10 - 26.10. Fam. Thomaso Wagendorf 2-3 0680/5065915

Heurigenkalender Juli-Oktober 2014

SANITÄR, HEIZUNG, ERNEUERBARE ENERGIE

1140 Wien, Feilplatz 3
3004 Ollern, Untere Weststraße 6
www.installateur-spiess.at

Tel. (01) 786 20 20
Fax (01) 786 20 20 10
e-mail: spiess@1a-installateur.at

Immobilienservice!

 Tulln

�0664 - 44 28 200

Helmuth Rieger

www.remax.at  www.remax-dci.at

hrieger@remax.net
Erfolg

durch 

Vertrauen!

 Rieger-Immobilien

Ihr Ansprechpartner für Sieghartskirchen
Ein Sieghartskirchner für Sieghartskirchen
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0043 664 5350055
0043 664 5350055

Seit 1994 in Neulengbach

20 JAHRE PICKNER JUWELEN

JUBILÄUMSJAHR 2014   Waren- 
 Gutschein

gültig bei 
einem Einkauf
ab Euro 50.- 

bis 30.09.2014.
keine Barablöse

möglich.

€ 20.-

Info & Buchung:
Marktgemeinde Sieghartskirchen

02274 / 5005 - 21
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Erreichen Sie 3.600 Haushalte 
mit zirka 8.600 Lesern bereits ab € 55,-*.

*(exkl. 5% Werbeabgabe)

PRÄSENTIEREN SIE IHR 
UNTERNEHMEN!

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

wie amtsbekannt.

Überzeugen Sie sich
 und rufen Sie

Ihren persönlichen
Spezialisten:

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Überzeugen Sie sich

Ihren persönlichen

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Ja, auch in Sieghartskirchen ist es amtsbekannt, dass AHRENS
ein seriöser, verlässlicher Anbieter in Sachen Schornsteinsanierung 
und -neubau ist. Amtsbekannt ist auch die Erfahrung von mehr als 35 
Jahren und 200.000 Kunden. Was aber vielleicht noch nicht alle wissen: 
AHRENS saniert Schornsteine ohne Schmutz und Bauschutt und verlässt 
die Baustelle AHRENS-sauber. Und auch das ist amtlich.
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